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Damen Bezirksliga

VfL Kirchheim : TT Jesingen-Neuffen (SG) 
Samstag, 21.10.2023, 14:00 Uhr

TT Jesingen-Neuffen (SG) stockt Punktekonto gegen VfL 
Kirchheim auf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam TT Jesingen-Neuffen (SG), als Sandra Kleiß
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg beim Gastgeber des VfL Kirchheim sicherstellen
konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Pfender, Weber und Kleiß, die all ihre Partien siegreich
gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Kärcher-Goll / Gölz ihr
Doppel gegen Pfender / Weber noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Unglücklich waren Schuster /
Burger in der Partie gegen Kleiß / Bofinger-Resch, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte Elke Kärcher-Goll beim 2:3 gegen Carina Weber. Das Spiel, das
bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Kärcher-Goll dennoch im 5.
Satz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Katrin Pfender wurden daraufhin Jasmin
Schuster unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zwar brachte Manuela Bofinger-Resch Dagmar
Burger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dagmar Burger mit 3:1 durch. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die gewinnbringende Taktik fehlte
wenig später Rike Gölz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sandra Kleiß ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des VfL Kirchheim und TT Jesingen-Neuffen (SG). 7:11, 11:13, 11:8, 11:5, 9:11 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Elke Kärcher-Goll und Katrin Pfender sich am Tisch gegenüber
standen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Carina Weber hatte Jasmin
Schuster nur im ersten Satz eine Chance. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Dagmar
Burger ihr Einzel gegen Sandra Kleiß noch mit 11:4, 11:8, 9:11, 8:11, 7:11 im Entscheidungssatz.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Kirchheim nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf, während
TT Jesingen-Neuffen (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2023 gegen den SV Nabern
ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Kirchheim bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 24.10.2023 gegen den ASV Aichwald.

 Statistik:
 VfL Kirchheim

Doppel: Kärcher-Goll / Gölz 0:1, Schuster / Burger 0:1 
Einzel: E. Kärcher-Goll 0:2, J. Schuster 0:2, D. Burger 1:1, R. Gölz 0:1 

 TT Jesingen-Neuffen (SG)
Doppel: Pfender / Weber 1:0, Kleiß / Bofinger-Resch 1:0 
Einzel: K. Pfender 2:0, C. Weber 2:0, S. Kleiß 2:0, M. Bofinger-Resch 0:1


